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Herren Kreisliga C Südwest

SG Weinstadt : TV Weiler 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Thurow bleibt gegen den TV Weiler ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C Südwest traf die Mannschaft der SG Weinstadt am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Weiler. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach über 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Thorsten Kutschera. Garant für diesen Heimspielsieg war Richard Thurow, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Weiler dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nawroth / Thurow überzeugten im Match gegen Scholz / Jörg,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Smolny / Kutschera und
Hörrmann / Illg, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließen Schunn / Bauer ihren Gegnern Mahr /
Kron beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ralf Nawroth konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alexander Illg beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Lothar Smolny bei seiner
Pleite gegen Uwe Hörrmann. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 endete das Einzel zwischen Philipp Schunn und
Oliver Jörg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess
machte am Nachbartisch indes Richard Thurow beim 12:10, 13:11, 11:3 mit Marco Scholz. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thorsten Kutschera nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Daniel Bauer hatte im Anschluss seinen
Gegner Wolfgang Mahr beim deutlichen 11:4, 11:2, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Nawroth eine Niederlage in vier Sätzen gegen Uwe Hörrmann
kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Hörrmann, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 0 verbleibt. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Lothar Smolny und
Alexander Illg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Recht kurzen Prozess machte Philipp Schunn beim 3:0 mit Marco Scholz und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Mit nur einem Satzverlust ging
am Nachbartisch Richard Thurow gegen Oliver Jörg durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thorsten Kutschera und Wolfgang Mahr den
letzten Ballwechsel spielten. Nach diesem Einzel steht Kutschera somit bei 8 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mahr ein 0:2 ausweist. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der SG Weinstadt geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen den VfL
Winterbach, während der TV Weiler am 09.12.2023 gegen den TTC Hegnach VI antritt.

 Statistik:
 SG Weinstadt

Doppel: Nawroth / Thurow 1:0, Smolny / Kutschera 0:1, Schunn / Bauer 1:0 
Einzel: R. Nawroth 1:1, L. Smolny 0:2, P. Schunn 1:1, R. Thurow 2:0, T. Kutschera 2:0, D. Bauer 1:0 

 TV Weiler
Doppel: Hörrmann / Illg 1:0, Scholz / Jörg 0:1, Mahr / Kron 0:1 
Einzel: U. Hörrmann 2:0, A. Illg 1:1, M. Scholz 0:2, O. Jörg 1:1, W. Mahr 0:2, B. Kron 0:1


